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TERRASSEN DECK

Unser TERRASSEN-DECK bietet die Lösung für unzählige Problemstellungen, die sich bei der Terrassenneugestaltung er-
geben. Da der Terrassenbereich direkt am Haus oft nur ein aufgeschütteter Arbeitsraum vom Kellergeschoß war, kommen 
auch nach Jahren regelmäßige Setzungen, die eine vernünftige Terrassengestaltung im wahrsten Sinne untergräbt und die 
Terrassenbeläge sich ungleich absenken!
Das Aufkiesen sollte die Absetzungen verhindern, doch bei unfachgemäßem Kiesaufbau wird gerade das Gegenteil erreicht. 
Da die Kiessorten möglichst günstig sein sollen, werden sie durch Recycling-Kies ersetzt, das durch lange Lagerungen 
den gesamten Samenbestand sämtlicher Unkraut Arten beherbergt, welche dann auf Ihrer Terrasse nach wenigen Monaten 
voll zur Blüte kommen.
Die nächsten Lösungsansätze sind dann starke Betonplatten als Terrassenunterbau die wiederum mit Granitplatten im Mörtelbett 
verlegt werden. Diese haben den Nachteil, dass das Verfugen der Platten frostsicher ausgeführt werden muss. Viele Reklamationen 
werden hier geschaffen weil die Voraussetzungen in unseren Breitengraden eben einen hohen Aufwand der Verarbeitung 
verlangen.
Darum empfehlen wir doch gleich den ökologischen Weg mit unserem TERRASSEN-DECK. Dieses wird mit nur wenigen 
Punktfundamenten außerhalb des Arbeitsraumes im gewachsenen Erdreich verankert. Unsere Stahlkonstruktion verbindet 
sich dann eben mit der bestehenden Hauswand und den freistehenden Punktfundamenten und überkragt sämtliche Probleme 
wie Aufkiesen, Frostschutz, Senkungsschäden und Versiegelung der Grundstücksfläche durch Betonplatten.
Durch diese Bauart eines freistehenden Decks bekannt durch den Schiff- und Brückenbau wird die zu überbrückende Teil-
landschaft Ihres Gartens wieder der Natur zurückgegeben und Sie haben noch die Möglichkeit diese "nutzlose" aber okonomisch 
wichtige Teilfläche fantasiereich zu gestalten.

Wir unterscheiden hier den Terrassenbereich durch mehrere Teilabschnitte:

Arbeitsraum

Sickerflies

Erdreich

Versickerungssteine

Drainagerohr

Unterer Bereich:
Bachkies, Lebensraum für Microinsekten, Feinsand, 
Quarzsand, Schwemmsand-Anlage für Extensiv-
begrünung, Dekosteine mit Granulatkies.
Wasserbecken oder Wasserlauf für Wasserschnecken, 
Lurche, Molche,Gelbrandkäfer, Kaulquappen,Fische, 
Frösche, Igel, Eichhörnchen, Vogeltränke...

Mittlerer Bereich: 
Begehbarer Erlebnis - Bereich für Erholung, Fitness 
und Komunikation - Aktionsebene.
Douglasie-Rollrost als Bioterrassen Belag oder Hoch-
wertige mit Eisenglimmer pulverbeschichtete Gitterroste
für die Terrassenbereiche Beflanzung, Schuhabstreifer, 
Regentraufbereiche, Brückenfelder, Laufstege, Treppen-
stufen, Glasbeläge begehbar als transparenter  Übergang
von der Aktions - Ebene des Unteren Bereiches zum 
mittleren Erlebnisbereich.
In Körperhöhe vielseitige Aufnahmemöglichkeiten von 
Windschutz-Verglasungen, Glasschiebetüren, 
Textildächer, Andockpunkte für textile Dekorationen 
und last but not least bei entsprechender Fundament-
ierung "Pylone" für Schaukeln oder Seilzugtechnik für 
Fitness - Applikationen. 

Oberer Bereich
Schutzbereich für Regen-, Sonne-, Wind- und Aktions-
bereich. 
Befestigungs-Vorrichtungen für Textildächer, Sonnen-
schutzanlagen oder GWS - Glasdächer.

GWS - Überdachung

Freigestellte, dauerhafte und wertbeständige Unter-
konstruktion aus feuerverzinkten Stahlprofilen.

Alu-Randprofil mit Riffelung als Trittkante rutschsicher, 
mit Aufnahme-Schraubnuten vorgerichtet für: 
Rand-Beleuchtungen, Sonnensegel, GWS-Terrassen-
Glasüberdachung und vieles mehr.

Gummilager für das ruhige, fast geräuschlose Begehen 
z.B. der Holzroste, Marmor, Granit, Gitterroste, begeh-
baren Glasplatten oder Alupaneelen.

Durch die Gummilagertechnik können verschiedene 
Terrassenbeläge modulmäßig je nach Gestaltung und 
Anforderung untereinander verlegt werden. Unter Topf-
pflanzen können Gitterroste gelegt werden, über ein 
Terrarium Glasplatten, bei der Tischgruppe Granitplatten,
sogar beheizte Glasplatten sind möglich.

Geringe Betonierarbeiten, im Normalfall lediglich zwei 
Punktfundamente für den gesamten Terrassenbereich. 

Die Terrassendeck-Unterkonstruktion ist geeignet für alle 
Terrassenbeläge mit dem Raster 400x600mm. Die Stahl-
konstruktion kann noch mit diversem Zubehör sinnvoll 
ergänzt werden, wie Gartentreppen, Geländer, Sonnen-
schirmhalter, GWS-Windschutzanlagen, Glasdächer usw.

Vorzüge des KRAUSS TERRASSEN DECK
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Schauen Sie einfach unsere Seiten an - was wir Ihnen vorschlagen, oder schauen Sie in unsere 
Referenzen, da sehen Sie was unsere Kunden aus unserem TERRASSEN-DECK gemacht haben.
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